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Der Oberrhein



INTERREG Rhin Supérieur

2007-2013

Ziel ist die Nutzung grenzüberschreitender Potenziale und der 
Abbau von grenzbedingten Hemmnissen bei der integrierten Abbau von grenzbedingten Hemmnissen bei der integrierten 
Entwicklung des Oberrheinraums zu einer wirtschaftlich starken 
und sozial wie ökologisch nachhaltigen Region, die ihren 
Bewohnern ein vielfältiges und attraktives Lebensumfeld bietet 
und die einen erkennbaren Beitrag leistet zur Erreichung der 
selben Ziele in Europa insgesamt.



Schwerpunkte 
INTERREG-IV Oberrhein

A) Die ökonomischen Potenziale des Oberrheinraums gemeinsam 
nutzen

B) Der Oberrheinraum: eine integrierte Bildungs-, Arbeits- und Wohn-B) Der Oberrheinraum: eine integrierte Bildungs-, Arbeits- und Wohn-
region

C)   Die Entwicklung des Oberrheinraums nachhaltig gestalten



Mittelausstattung 2007-2013

• EU       ca. 67 Mio. €
• D + F   ca. 64 Mio. €
• CH       ca. 10 Mio. €• CH       ca. 10 Mio. €



Projektauswahlkriterien

• Einheitlicher Kofinanzierungssatz von 50 %

• Fördersumme aus Programmmitteln je Projekt beträgt 
üblicherweise zwischen 40.000 Euro und 1.500.000 Euro

• Finanzielle Beteiligung des Projektträgers in Höhe von 5 % der 
gesamt förderfähigen Summe

• Realisierungsdauer beträgt üblicherweise nicht mehr als drei 
Jahre



Projektauswahlkriterien

• Geographische und zeitliche Kriterien
• Anforderungen an die Projektpartner
• Finanzielle Kriterien
• Projektziele und -inhalte• Projektziele und -inhalte
• Grenzüberschreitender Mehrwert
• Innovativer Charakter und Dauerhaftigkeit



Projektträger und -partner

• Öffentliche Partner: Staaten, Länder, Gebiets-
körperschaften, Universitäten, Kliniken

• Gemeinnützige Vereine, grenzüberschrei-
tende Einrichtungen 



• Mehr als 440 Projekte wurden 
seit Beginn des INTERREG-
Programms am Oberrhein 
gefördert

Die geförderten Projekte



Nachhaltigkeit von Projekten

„Wie ist die Projektfortführung nach Auslaufen der Förderung durch das
Programm INTERREG IV Oberrhein vorgesehen? Stellen Sie die
Maßnahmen und die Finanzierungsquellen dar.“Maßnahmen und die Finanzierungsquellen dar.“

Punkt 7.3 des Kurzformulars

„Worin besteht der grenzüberschreitende Mehrwert des Projekts?“

Punkt 7.2. des Kurzformulars



Nachhaltigkeit von Projekten
3 Kategorien von Projekten 

- Projekte, die von den Partnern weiter getragen werden 

- Projekte, die sich weiterentwickeln und so weiterhin 
förderfähig bleiben

- Projekte, die sich selbständig finanzieren



Nachhaltigkeit von Projekten
Beispiele für Projekte, die von den Partnern weiter getragen
werden :

- INFOBESTen

- Fernsehsendung Vis-à-Vis

- Euregio Certificat

- Bi- und Trinationale Studiengänge



Nachhaltigkeit von Projekten
Beispiele von Projekten, die sich « weiterentwickeln », um
weiterhin in den Genuss von Fördermitteln zu kommen :

- BioValley- BioValley

- ADEC

- Trion

- Upper Rhine Valley



Nachhaltigkeit von Projekten
Beispiele für Projekte, die sich selbst tragen, oder zumindest teilweise andere
Finanzierungsquellen gefunden haben :

- Oberrheinische Museumspass 

- Regio Chimica -> Novatris

- Europäisches Verbraucherzentrum Deutschland und Frankreich in Kehl 

- Trinationales Umweltzentrum (TRUZ)

- Euro-Institut 



Nachhaltigkeit von Projekten

Nachhaltigkeit der aktuell laufenden Projekte und

Nachhaltigkeit sichern für INTERREG-V-Projekte

Ausblick!



Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Catherine GOURE -RAUCHCatherine GOURE -RAUCH

catherine.goure-rauch@region-alsace.eu


